
Gemeinde St.Kanzian am Klopeiner See

Klopeiner Straße 5, 9122 St. Kanzian

DVR-NI . 0059901, UlD. ATU2594230ö

Homepage: www. st. kanzian. at

E- Mai I : st-kanzian@ktn.gde. at
' T.l"fon: 04239 12224-0

Fax: 0423912935

Absender: Gemeinde St.Kanzian am Klopeiner See, 9122 St. Kanzian

Herr
Michael Knöbl
Liebenauer Hauptstraße 93b 7
8041 Graz

ABRECHNUNG 2017 . BESCHEID

Abgabe Zeitraum Bezeichnung

Bitte die ausgewiesene Gesamtsumme bis
spätestens 31 .10.2017 einzahlen.

Rechnungsnu mmer:
Datum:
Kundennummer:

0 3210 934
05. 10.2017

13239

Seite: 1 von 1

Betrag USt

Zur Lehrersiedlung 6, 91 22 Grabelsdorf
Wassergebühr
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Kanalgebühr

Abfallgebühr

Abrechnung

Zähler 245361 0 01 1 0 201 6-30 09 2017

Hinzurechnung 01.10.2O16-30.09.2017

Ber.Grdlg.: 360 Tage

Abrechnung

Zähler 2453610 01 '10.2016-30 09.2017

Hinzurechnung 01.10 2016-30.09.2017

Ber.Grdlg.: 360 Tage

01 04 201 7-30 09 2017

Ablesung 10 m3, Verbrauch 3 m3 x Wassezins 1 ,20 = 3,60

1 Einheiten Bereitstellungsgebühr 42,OO = 42,OO

Gesamt 45,60, abzüglich bisheriges Akonto 24,00

Neues Akonto: 23,00

Ablesung 10 m3, Verbrauch 3 m3 x Kanalgebühr I ,90 = 5,70

1 Einheiten Bereitstellungsgebrlhr 146,00 = '146,00

Gesamt 151,70, abzüglich bisheriges Akonto 77,OO

Neues Akonto: 76,00

Müllsäcke

1 Anzahl x 1 1 Abfuhren x 4,00, davon 112

Berei tstel I ungsgebüh r

6 Monat(e) x 3,00 Bereitstellungsgebühr

Wa-Zählermiete

1 Anzahl x 10,00 Wa-Zählermiete

21 ,60 10 0/o

74,70 10 0/o

22,00 10 0/o

18,00 10 0/o

10,00 10 0/o

Abfall-Bereitstellungsgebühr 01 04 2017-s0 0e 2017

Wa-Zählermiete 01 10 2016-30 09 2017

10,00 % netto '132,99 Ust-Betr.

Der Finanzverwalter Peter Hobel

ZAHLUNGSANWEISUNG
AUFTRAGSBESTATIGUNG

Vorschreibungsbetrag

AT RAIFFEISENBANK EBERNDORF

13,31

U ntersch rift Zeichn u n gs be rec hti qte R

146,30 EUR
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E m Pfä n g erl J1 Name/Firma

Gemeinde St. Kanzian am Klopeiner See

Iä+ryS"?§l'a Booo oo3e srTT

B I C (SWlFr-Code) der Empfängerbank

RZKTAT2K2BS
lBetrag lcentEURI 116,30

Zahlungsreferenz

00321 0000934
I BAN Kontoinhaberl n/Auft raggeberl n
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Verwendungszweck

Rechnung
Kdn-Nr.: 13239, Re-Nr.: 0
3210 931

Em Pfä ngerln tlame/Firma

Gemeinde St. Kanzian am Klopeiner See, Klopeiner Straße 5,9122 St. Kanzian
IBAN Empfängerln

ATgs 3928 8000 003e 3777 +
B I C (SWl rr-Code) der Empfängerba

RZKTAT2K2BB
Kann bei Zahlungen inner-
halb EU/EWR entfallen

k Betr g I Cent

116,30EUR

+00321A000931
VefWendUnOSZWeCIwird bei ausgefüllter Zahlungsreferenz nicht an Empfängerln weitergeleitet

Kdn-Nr. : 13239, Re-Nr. : 0 3210 931Rechnung J EiFrP,.il,iE *
u#hHnh:l:€.fFt-.reih;

Bei Ontine -Zahlung
T ahl r rna c no {.aranz a
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fotgende ZahI in das Fetd
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Michael Knöbl Liebenauer Hauptstraße 93b 7 8041 Graz
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l. SPRUCH (Ergänzung zur Vorderseite)
Die Abgabenvorschreibung ist an den (die) im umseitigen Spruch
angeführten Abgabepflichtigen gerichtet. Dem (Den) Abgabepflichtigen
wird (werden) gemäß §§ Z und 3 der Bundesabgabenordnung - BAO,

BGBI.Nr. 1,94/1961,. und dem Kärntner Abgabenorganisationsgesetz - K-

AOG, LGBl.Nr. 42/2OlO, beide in der derzeit geltenden Fassung, in
Verbindung mit dern jeweiligen Landesgesetz und der geltenden
Verordnung des Gemeinderates der Gemeinde St. Kanzian am Klopeiner

See (siehe nachfolgende Rubriken 1-11) die umseitig angeführte(n)

Abgabe(n) zur Zahlung an die Gerneinde St. Kanzian am Klopeiner See

vorgeschrieben.

1. Abfallgebühr
Aufgrund der Kärntner Abfallwirtschaftsordnung 2OO4 - K.-AWO 2OO4,

LGBl.Nr. !7/2OO4, in der derzeitgeltenden Fassung, in Verbindung mit der

geltenden Verordnung des Gemeinderates, wird für das Grundstück des

umseitig angef ührten Abgabepf lichtigen eine Abfallgebühr
vorgeschrieben.

2. Wasserbezugsgebühr
Aufgrund des Gemeindewasserversorgungsgesetzes 1997 K-GWVG

1997, LGBI.Nr. 1O7h997, in der derzeit geltenden Fassung, in Verbindung
mit dergeltenden Verordnung des Gemeinderates, wird f ür den Bezug von

Wasser aus der Gemeindewasserversorgungsanlage fur das Grundstück
des umseitig angeführten Abgabepflichtigen eine Wasserbezugsgebühr

vorgeschrieben.

3. Kanalgebühr
Aufgrund des Gemeindekanalisationsgesetzes 1999 K-GKG 7999,

LGBl.Nr. 62/7999, in der derzeit geltenden Fassung, in Verbindung mit der
geltenden Verordnung des Gemeinderates, wird f ür die Bereitstellung und
die Möglichkeit der Benützung der Kanalisationsanlage f ür die Objekte des

umseitig angeführten Abgabepflichtigen eine Kanalgebühr

vorgeschrieben.

4. Hundeabgabe

Aufgrund des Finanzausgleichsgesetzes 2008 FAG 2008, BGBl.Nr.

7O3|2OO7 und des Hundeabgabegesetzes - K-HAG, LGBl.Nr. t8/197O,

beide in der dezeit geltenden Fassung, in Verbindung mit der geltenden
Verordnung des Gemeinderates, wird für das Halten eines über drei

Monate alten Hundes eine Hundeabgabe vorgeschrieben.

5. Deckumlage und Tierseuchenfondsbeitrag
Aufgrund des Kärntner Tierzuchtgesetzes 2OO8 - K-TZG 2008, LGB!.Nr.

7l2OO9, in der dezeit geltenden Fassung, sowie des

Tierseuchenfondsgesetzes 1995 - K-TSFG 1995, LGBl.Nr. 58/1995, in der
derzeit geltenden Fassung, wornit der Tierseuchenfondsbeitrag und der
Zeitpunkt der Einhebung festgesetzt wird, werden die Deckumlage und

de r Tierse uche nfo nd sbeitrag vo rgesch ri e ben.

6. Vergnügungssteuer
Aufgrund des Finanzausgleichsgesetzes 2008 FAG 2008, BGBl.Nr.

7O3(2OO7 und des Vergnügungssteuergesetzes 1982 K-VSG 7982,

LGBl.Nr. 63/1982, beide in der derzeit geltenden Fassung, in Verbindung

mit der geltenden Verordnung des Gemeinderates, wird für
Verg n ügu nge n ei ne Ve rgn üg u ngsste uer vo rgesch riebe n.

7. Orts- und Nächtigungstaxe
Aufgrund des Orts- und Nächtigungstaxengesetzes 7g7O - f-Ot{tC,
LGBl.Nr. 744/1970, in der derzeit geltenden Fassung, in Verbindung mit
dergeltenden Verordnung des Gemeinderates, wird für den Aufenthalt im

Gemeindegebiet eine Orts- und Nächtigungstaxe (und pauschalierte

Ortstaxe) vorgeschrieben.

8. Zweitwohnsitzabgabe
A ufgru n d des Kä rntne r Zweitwo h n sitza bga bengesetzes - K-ZWAG,

LGBl.Nr. 84/2oO5, in der derzeit geltenden Fassung, in Verbindung mit
der geltenden Verordnung des Gemeinderates, wird f ür Zweitwohnsitze
ei ne A bga be vo n Zweitwoh nsitzen ausgesc hriebe n.

9. Gebrauchsabgabe
Aufgrund des Kärntner Gebrauchsabgabengesetzes - K-GAbgG, LGBl.Nr.
42/1969, in der derzeit geltenden Fassung, in Verbindung rnit der
geltenCen Verordnung des Gemeinderates, wird für den Gebrauch von
Gemeindestraßengrund und des darüber befindlichen Luftraurnes eine
Gebrauchsa bga be vorgesch rie be n.

il. BEEBUNpU_NG

Die umseitige V ., schreibung stützt sich irn Wesentlichen auf die irn Spruch

zitierten gesetzlichen Bestirnmunten sowie auf die Verordnungen des

Gemeinderates der Gemeinde St. Kanzian am Klopeiner See. Die jeweilige
Art und Höhe der umseitig vorgeschriebenen Abgaben ist aus der
Abrechnungsdarstellung zu entnehmen, die einen wesentlichen
Bestandteil dieses Bescheides bildet.

ilt. RECHTSM ITTELBELEH RU NG

Zu den im Spruch unter t-t1- angeführten Abgaben:
Gegen diesen Bescheid ist die Beruf ung zulässig. Diese ist innerhalb eines
Monates nach Zustellung des Bescheides schriftlich bei der Gemeinde St.

Kanzian am Klopeiner See einzubringen. Die rnit der Übermittlungsart
verbundenen Risiken (2. B. Übertragungsfehler, Verlust des Schriftstückes
etc.) trägt der Absender.
Die Berufung hat zu enthalten:
a) die Bezeichnung des Bescheides, gegen den sie sich richtet,
b) die Erklärung, in welchen Punkten der Bescheid angefochten wird,
c) die Erklärung, welche Anderungen beantragt werden und
d) eine Begründung.
Mit der Einbringung der Berufung wird die Wirksamkeit des

angefochtenen Bescheides nicht gehemmt, insbesondere die Einhebung
bzw. zwangsweise Eintreibung der Abgaben nicht aufgehalten.

tv. rÄurcrer
Die Abgaben werden unbeschadet der in den Abgabevorschriften
getroffenen besonderen Regelungen mit Ablauf eines Monats nach

Bekanntgabe (§ 97 BAO) des Abgabenbescheides fällig (§ ZfO BAO).

BESONDERE H INWEISE

1. Lastschriftanzeige - gernäß § ZZt Abs. 4a BAO

Der (Die) umseitig genannte(n) Abgabepflichtige(n) wird (werden)

verständigt, dass die umseitig genannte(n) Abgabe(n) zum genannten

Termin in der umseitig genannten Höhe fällig wird (werden).

2. Mahnung- gemäß § ZZI Abs. 1 BAO

Bei umseitig angeführte(n) Abgabe(n) ist wegen nicht zeitgerechter
Entrichtu ng die Vollstreckbarkeit gegeben. Der ( Die) u mseitig ge na n nte( n)

Abgabepflichtige(n) wird (werden) ersucht, binnen zwei Wochen von der

Zustellung an gerechnet, die Abgabenschuld zu entrichten.
Werden fällige privatrechtliche Forderungen und Umsatzsteuerbeträge
eingemahnt, ist diese Mahnung als privatrechtliches Mahnschreiben

anzusehen.

3. Rechnung
Für die Anforderung privatrechtlicher Forderungen (2.8. Mieten,
Pachtzinse, Kindergartenbeiträge, Bauhofgebühren, Hortbeiträge,

Seeanerkennungszinse, Marktstandsgebühren, etc.) sowie f ür die

Anforderung der Umsatzsteuer gilt die umseitige Vorschreibung als

Rechnung.

4. Umsatzsteuer
Hinsichtlich der Anforderung der Umsatzsteuer gelten die Bestimmungen

des Umsatzsteuergesetzes 1994 - USIG 7994, BGBl.Nr. 663/1994, in der
geweils geltenden Fassung.


